
inWienan .BezüglichderEinlagerungwurdezwischenderGemeinde
Wieneinerseits ,derDonau-Dampfschiffahrts-Gesellschaft
undderSüddeutschenDonauLampfschiffahrts-Gesellschaftandererseits
ein Uebereinkommengesch ' ossen .DieTransportevondeutschemWeizen¬
mehl ,welcheauszirka80Mühlenin denRheinlandenstammtenund
welchezumTeilinRegensburg,zumTeilinPassaufürdieDonau¬
verfrachtungbereitgestellt wordenwaren ,wurdennunohnewesent¬
licheStörungwährenddesganzenMonatesJuli durchgeführtund
auchbeendet .DurchnachträglicheZuweisungenvondisponiblen
MehlmengendesKriegsministeriumserhöhtesichdasursprünglich
mit1000WaggonbemesseneQuantumaufrund1490Waggon,wovon
651,3WaggonindenMagazinender. . .G.und838,6Waggonsbeider

. . . G.zur Einlagerungkamen .Am30 .Juli wurdean dieAbgabe
vondeutschemWeizenmehkfür die Broterzeugunggeschrittenundwar
dieGemeindemitdiesemZeitpunktein dieLageversetzt ,dieAbgabe
vonWakzanmakMaismehlvollkommeneinzustellenundnurmehrEdelmeh-¬
le für die Broterzeugungandie Bäckerzuverabfolgen .Während
einesZeitraumesvon2 MonatenkonntedieHerstellungeines
schmackhaften ,bekömmlichenBrotes durch die Ausgabevondeutschem
Weizenmehlsichergestslltwerden .Insgesamtwurden1489Waggon
bisherverabfolgtundeesergabsichgegenüberderangelieferten
Gesamtmengevonrund1490WaggonnureinVerlustvon2722kg ,der
auf die Umfassungunddie Manipulationvon486auf demSchiff¬
transportedurchnäßtenSäckenzurückzuführenist .Hinsichtlichder
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WieberichtetsinddieVorräteDieMehlversorgungder StadtWien
derGemeindeWienandeutschemWeizenmehlbereitserschöpftundes
wurdedahermitderAbgabevonWeizenbrotmehlandieBäckerbegon¬
nen .AusdiesemAnlasseerstattete BürgermeisterDr .WeiskirchnerUehl
heuteimStadtrateeineneingehendenBerichtüberdie/Versorgung
derStadtWienwährendderKriegszeit:AlsimMärz1915infolgeder
behördlichenSperrverfügungderMehlverkehrvollkommeninsStocken
geriet ,wardieGemeindeWienvordiehochbedeutsameAufgabege¬
stellt ,dieMehlversorgungnunmehrimeigenenWirkungskreisedurch-¬
zuführen .Für diese Zweckestandenrund 500WaggonsanEdelmehlen,
dieimLagerhausederStadtWieneingelagertwarden ,zurVerfügung
undes warin diesemZeitpunktenichtabzusehen,obüberhauptdie

Bereitstellung von Edelmehlenfür die Broterzeugungund denKochbe¬
darferreichbarseinwird .EsmußtedaherandieAbgabevonMais¬
mehlgeschritten werden ,umdie vorhandenenVorräteanEdelmehlen
möglichstlangezustrecken .BisanfangsMaierfolgtedieAbgabevon
Mehlfür dieBroterzeugungimVerhältnissevon3 TeilenMaismehl
zu1TeilMischmehl.InderZeitvom1 .MaibisS .Juniwurden50%
Maismehlzu30%Roggenmehlabgegeben.DieAbgabevonRoggenmehl
wurdedadurchermöglicht ,daßin Niederösterreichseitensder
. - ö .Statthalterei Requisitionenan Edelgetreidendurchgeführt

wurden,derenErgebnisjedochhinterdenErwartungenweitzurück¬
blieb .AmschwierigstengestaltetesichdieMehlversorgungim
Frühsommer1915,dadieVorräteanGetreidealterErnteerschöpft
wasenundaufeinemöglichstrascheBereitstellungderMehleneuer
ErntemitRücksichtaufdiezuerwartendenSchwierigkeitenbeider .
EinbringungundbeimDruschenicht gerechnetwerdenkonnte .Indie-¬

e ZeitderhöchstenMehlnotfällt dieErwerbungdeutschenWeizen¬
mehlesdurchdieGemeindeWien.IndenerstenJunitagen1915kam

eineVereinbarungzwischendemBürgermeisterunddemKriegsminister
inderRichtungzustande ,daßdasKriegsministeriumsichbereiter¬
klärte ,aufGrundeinesmitdemkgl .preuß.Kriegsministeriumge-

finanziellenSeiteist .zuberichten,daßdiegesamenEinnahmender
Gemeindeausder AbgabevondeutschemWeizenmehlsüchaufrund
9,14MillionenKronenbelaufen ,denenbisherAußagenimBetrage
vonrund8,9MillionenKronengegsnübarstehen .DerAogabspreis
wurdeeinheitlichmit61,50Kper1 q festgesetzt .In derFolge
wurdedieursprünglichbestandeneVereinbarungübereineRefundie
rungdes deutschenWeizenmehlesin MaisfruchtoderBrotgetreide
durchdieGemeindeWienimEinvernehmenmitdemKriegsministerium
dahinabgeändert ,daßdie GemeindeWienein Quantumvonrund
1350WaggonzumEinheitspreisevon60Kper1qvonderKriegs-

troffenenUebereinkommensan die StadtgemeindeWien800Waggon
deutschenWeizenmehleszurAblieferungzubringen.DieVerhandlungen
wegendesmöglichstraschenBezugeswurdenmitallerEnergiefort-¬
geführtundeswurdeweitersinfolgedesdankenswertenEntgegen¬
kommensdesRittmeistersvonLustiginBerlineineZusageaufdie
Anlieferungvonweiteren200Waggonserwirkt.DerersteSchlepp

3000SäckendeutschenWeizengleichmehleslangteam

Getreide-Verkehrsanstaltübernahm,währendzirka140Waggonvon
der . . . A.mit56K28h abSchiffWienpere in Rechnungge¬
stelltwurden.BerücksichtigtmandieKostenderAus-undEinlage-¬
rung ,derFeuer-undWasserversicherungunddenEntganganInter.-¬
kalarzinsen,sokommtnanzudemErgebnis,daßdieGesamtausgaben
derGemeindeindenerzieltenEinnahmengeradenochDeckungdinden

entnehmen,irften .AusderobigenAbrechnungist die

enhausm.
setzeninderLagewar ,nachdemauchfürdieAbgabevon186SäckenvonLiebig,zumerstenVizepräsidentenHerrenhausmitgliedPaul
mitKnollenversetzten,teilweisedarchnäßtendeutschenWeizenmeh-RittervonSchöller ,zumzweitenVizepräsidentenderSektionschef

desgemeinsamenFinanzministeriumsDr .vonKuh- Chrobak,zulesfürFutterzweckedervolleErlösvonK61,50per1qerzielt
SchriftführernOberleutnantWilhelmKrausundHauptmannwurden.DieErwerbungdesdeutschenWeizenmehleswarinzweikriti-¬
RichardFink ,zumKassierderDirektorschenPhasenderMehlversorgungWiensvongrößterBedeutung:

AnfangsJuni1915,wodieGemeindeverwaltunginderLagewar,dasdes.BankvereinesFelixKurandagewählt.BürgermeisterDr.Weiskirch
Maismehlvollkommenauszuschalten,undMitteBeptember,inwelchemnerundSektionschefFZM.v .SchleyerwurdenzuEhrenpräsidenten
ZeitpunktezufolgeStatthalterei-VerordnungderniedrigereBrot -desKomiteesberufen.ZuderSitzungwarenerschienen:General-¬
preishättein Krafttretensollen ,deraberaufderAbgabevon
WeizenbrotmehlinländischerProwenienzbasierte.DerGemeindewar.Dirsztey,derMilitär-InamDuric,HauptmannRichardFink,Magi¬
estrotzenergischerBemühungnichtgelungen,sichWeizenbrotmehlstratsratFormanek,GeneraldirektorEugenFriedländer,DirektoringenügenderMengezubeschaffen,weshalbdieAusgabevondeutschemWilhelmKarczagdesTheatersanderWienundRaimundtheatenOber-¬
Weizenmehl,daszurDeckungdesWeizenmehlbedarfesderBäckeralleinleutnantWilhelmKraus,SektionschefvonKuh-Chrobak,Direktor
zurVerfügungstand ,festgesetztwerdenmuste.

UeberdieQualitätdesdeutschenWeizenmehlesgingendie
Aussichtenauseinander:DieMannigfaltigkeitderBezügeausdenver-BernhardWetzler.Entschuldigthattensich:Herrenhausmitglied
schiedenstenMühlen,dieUngleichartigkeitdesGetreidematerialesRittervonSchöller,GroßindustriellerKarlFreih.v .Skodaund
undderAusmahlungließenvonvornehereineineegaleQualitätdesMajorKarlErtl .Eswurdebeschlossen,dasKomiteedurchBeitritt
MehlesalsAnsgeschlossenerscheinen.DeherwarenauchdieAnsichteneinerweiterenZahlvonPersönlichkeitenzuergänzen.
überdieGütedesMehlesgeteilt ,Feststeht ,daßdasdertsche FürdasRoteKreuzBulgariens.DerStadtratbeschloßinseiner
WeizenmehlfürdieBroterzeugungvenhervorragendenWertewar,dabhautigenSitzungnacheinemBerichtedesBürgermeistersDr.
es jedochfürdenKochbedarfsichals wenigergeeigneterwies, WeiskirchnerdemRotenKreuzeBulgarienseineSubventionvonweilderinvereinzeltenFällenkonstatierteDumpfgeruch,derauf 10. 000Kronenzubewilligen.die langeFrancportdauerunderdenungünstigtenWitterungsverhält-¬
nissenzurückzuführenar ,nichtbeseitigtwerdenkonnte. Ehrengrab.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR.Schwer

Schonheute,wodasdeutscheWeizonmehlkaumeinpaerSturden.fürdenverstorbenenPräsidentender . k.AkademiederWissen-¬imVerkehremangelt,mehrensichschonspeziellausBäckerkreisen.SchaftenfrüherenFinanzministerundordentlichenProfessorder
dieStimmen,welchedieErschöpfungderVorräteandeutschemWeizen-ienerUniversitätGeh .RatDr .EugenvonBöhm-Bawerkein
mehlinsbesondersbeiderBroterzeugungbeklagenundesdarfwohlEhrengrabimZentralfriedhofegewidmet.
vondiezerStelleausgesprochenwerden,daßsicherlichineinem

direktorChaudoir,derottomanischeGeneralkonsulFreih .v .

Felix Kuranda ,HerrenhausmitgliedFreih .v .Liebig ,Generaldirek -¬
torAlfredSchick,SektionschefvonSchleyerundHerrenhausmitglied

späterenZeitpunktedieBeschaffungdesdeutschenWeizenmehles
alseineüberauswertvolleLeistungderGemeindeverwaltungauf
demGebietederMehlversorgunganerkanntwerdenwird.

DerBerichtwurdemitBeifallzurKenntnisgenommen.

Ehrenpreis.NacheinemPerichtedesVizebürgermeistersHierhammer
hatderStadtratdemTraber-Sportklubfür dasanläßlichseines
10jöhrigenBestandeszuveranstaltendeJubiläumsrenneneinenEhren-¬
preisderStadtWienimBetragevon100Dukatengewidmet.

ErrichtungeinerMoscheeinWien.UnterdemVorsitzedesBürgermeis
stersDr .WeiskirchnerfandheuteimRathausediekonstituierende
SitzungdesKomiteeszurErrichtungeinerMoscheeinWienstatt .

eAnregunghiezuwarausKreisenderIndustrie-undHandolsy
der WienerBevölkerunggegebenunddurchPersönlichkeitendes

übermdtteltworden.ZumgsministeriumsdemBürgerme

JeihnachtsbeteilungderstädtischenGaswerke.DerStadtratbeschlo
nacheinemBerichtedes VB .Hoßfür die Weihnachtsbeteilungder
inderderstädtischenGaswerksbedienstetenenenBetragvon30.00
Kronenzubewillige
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